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2. –10.6.2007 Wanderungen im Zugspitzgebiet Ursula Barthel

Die Anfahrt erfolgte in 2 Kleinbussen und privaten PKW-Fahrgemeinschaften nach
Bichlbach. 9 Teilnehmer sind in der Pension Kugler und 17 Teilnehmer in der Pension
Berktold untergekommen.
Am Ankunftstag haben wir nach einem gemütlichen gemeinsamen Kaffetrinken die
Eingehtour nach Berwang und zurück unternommen.
Am zweiten Tag sind wir mit zum Heiterwanger See gefahren und haben diesen und
den anschließenden Plansee bei herrlichem Sonnenschein umrundet. Die Kombination
von Wasser und Bergen bietet immer wieder einen faszinierenden Anblick.
Am dritten Tag wurde von einem Teil der Teilnehmer die Kohlbergspitzte (2199m)
erklommen, während die Seniorengruppe den leichteren Weg nach Lermoos gewählt
hat, der aber auch nicht so ohne war, denn der Weg war plötzlich wegen Bauarbeiten
gesperrt und nicht passierbar. Wir mussten über dicke Bäume klettern bzw. auch unter
Bäumen hindurch kriechen. In Lermoos wurden wir aber mit einem schönen Bier oder
Eis belohnt. Zurück ging es mit dem Bus.
Der 4. Tag hat uns zur Tuftlalm (1496m) geführt. Der Aufstieg begann am Panorama
Bad in Lermoos.
Am 5.Tag hat ein Teil der Gruppe von Berwang aus den 2341 m hohen Thaneller
bestiegen, von dessen Gipfel man einen herrlichen Ausblick hat. Die 2. Gruppe ist von
Berwang zur Kögelehütte (1645 m) und über Brand zurück nach Rinnen und weiter
nach Berwang gegangen.
Am 6. Tag ging es mit den Autos nach Ehrwald, mit der Umlaufbahn zur Ehrwalder
Alm. Von da sind wir zum Seebensee gelaufen. Diese Wanderung war besonders
reizvoll, weil der Weg von herrlichen Blumenwiesen gesäumt war. Vom Seebensee
ging es dann steil bergauf zur Coburger Hütte.
Am Tag darauf (7.Tag) ging es wieder mit den Autos nach Lermoos, Aufstieg zur
Gartner Alm und weiter zur Wolfratshausener Hütte (1751 m). Leider sind wir hier ganz
zum Schluß noch vom Regen überrascht worden.
Der 8. Tag führte einen Teil der Gruppe nach Namlos. Von hier sind wir durch
wunderschöne Orchideenwiesen nach Fallerschein (einem kleinen Alpendorf, das nur
aus Holzhäusern besteht) gelaufen. Die 2. Gruppe ist von Rinnen über die Reuttener
Hütte zur Ehenbichler Alm (1640 m) gegangen.
Damit war die herrliche Woche im Tiroler Zugspitzgebiet Berwang –Lermoos –
Ehrwald leider zu Ende, Wir alle danken Hans Dieter Schröder, der sich viel Arbeit
gemacht hat, um diese schönen Touren zu ermöglichen.
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